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Datum: 2. April 2026

Bericht von der Online-Vorstandssitzung  
des IDV

IDV-Vorstandssitzung

Ziel des vorliegenden Berichts im IDV aktuell ist es, über die Aktivitäten, Pläne 
und Beschlüsse des IDV-Vorstands, die Gegenstand der vergangenen Online-
Vorstandssitzung des IDV waren, zu informieren.
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Protokoll der Online-Vorstandssitzung  
des IDV am 2. April 2026

Protokollführung:
Edvinas Šimulynas, Schriftleiter des IDV

Teilnehmer:innen:
Benjamin Hedžić, Präsident des IDV
Monika Janicka, Vizepräsidentin des IDV
Puneet Kaur, Generalsekretärin des IDV
Veska Andrea Jónsdóttir, Schatzmeisterin des IDV
Edvinas Šimulynas, Schriftleiter des IDV
Sonja Winklbauer, Expertin im Vorstand, Österreich
Klaus Redl, Experte im Vorstand, BMBWF, Österreich
Anja Häusler, Expertin im Vorstand, FaDaF, Deutschland
Julia Hußlein, Expertin im Vorstand, GI, Deutschland
Liana Konstantinidou, Expertin im Vorstand, Schweiz
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Eröffnung

Der Präsident eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 

IDT 2029

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung der IDT 2029 wurde festgehalten, dass 
die bestehende IDT-Regelung überarbeitet werden muss. Vor dem Hintergrund 
der bisherigen Erfahrungen und der anstehenden Planungsprozesse sollen die 
Regelungen überprüft und an die aktuellen organisatorischen, strukturellen und 
inhaltlichen Anforderungen angepasst werden.

Dabei wurde vorgeschlagen, eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich mit der Über-
arbeitung der IDT-Regelung befasst. Ziel ist es, eine tragfähige Grundlage für die 
weiteren Entscheidungen im Hinblick auf die IDT 2029 zu schaffen und zentrale 
Fragen der Zuständigkeiten, Abläufe und Rahmenbedingungen klarer zu definie-
ren.

Darüber hinaus wurde beschlossen, eine Machbarkeitsstudie zur IDT zu beantra-
gen. Die Durchführung wurde bestätigt; die Fertigstellung der Studie ist bis zum 
1. Oktober 2026 vorgesehen.

Vorstandsarbeit

IDO 2026
Die Internationale Deutscholympiade 2026 findet vom 13. bis 22. Juli 2026 am 
Goethe-Institut Mannheim statt. Das Motto der IDO 2026 lautet „Zusammen-
Wachsen“.

Im Rahmen der Begleitlehrerfortbildung wird der IDV erneut mit einem eigenen 
Beitrag vertreten sein. Vorgesehen ist ein Workshop von Olivier Bolomey aus der 
Schweiz. Darüber hinaus wird geprüft, ob ein weiterer Workshop von einer Person 
aus Österreich angeboten werden kann; der ÖDaF wurde hierzu angefragt.

Auch die Arbeit des IDV soll im Rahmen der IDO sichtbar gemacht werden. Die 
Generalsekretärin Puneet Kaur übernimmt einen Slot zur Vorstellung der IDV-
Arbeit. Das Grußwort im Namen des IDV-Vorstandes bei der Eröffnungsfeier am 
13. Juli 2026 wird IDV-Expertin Deutschland Anja Häusler sprechen.
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Als Jurymitglieder für die IDO 2026 wurden Inga Lenktytė aus Litauen und Oli-
vier Bolomey aus der Schweiz benannt. Der IDV wird außerdem bei zentralen Pro-
grammpunkten vertreten sein: Anja Häusler nimmt an der Eröffnungsveranstal-
tung teil, während der Präsident bei der Preisverleihung und der Abschlussfeier 
anwesend sein wird.

Transparenzregister
Der IDV wurde durch das Steuerbüro darüber informiert, dass eine Aktualisierung 
der Eintragungen im Transparenzregister erforderlich ist. Ein erster Versuch, ein 
Nutzerkonto im Transparenzregister zu erstellen, wurde unternommen, konnte 
jedoch nicht erfolgreich abgeschlossen werden. Zur Durchführung der erforder-
lichen Schritte benötigt der IDV fachliche Unterstützung. Hierfür wird ein exter-
ner Experte beauftragt.

Umzug des IDV-Standortes
InterDaF, bei dem der IDV seinen Verbandssitz hat, wird zum 01.10.2026 die 
Räumlichkeiten in der Lumumbastraße 4 aufgeben. Hintergrund ist, dass die 
Universität Leipzig das Grundstück in der Lumumbastraße mit der Stadt Leipzig 
tauscht. Der Verbandssitz des IDV zieht gemeinsam mit InterDaF um. Die neue 
Adresse lautet:

Berliner Straße 18/20

04105 Leipzig

DACHL

Treffen des DACHL-Gremiums in Wien
Im Rahmen des Treffens des DACHL-Gremiums in Wien wurden mehrere zent-
rale Themen der weiteren DACHL-Arbeit beraten. Einen wichtigen Schwerpunkt 
bildete der zweite Durchgang des Seminars für DACH-Multiplikator:innen, für das 
insgesamt 69 Bewerbungen eingegangen sind. Das Auswahlverfahren wurde aus-
führlich besprochen; die erste Auswahlrunde wurde für den 30. März festgelegt.

Darüber hinaus wurde der Stand des geplanten Erklärvideos zur Plurizentrik the-
matisiert. Hierzu lagen neue Vorschläge zur Umsetzung vor. Vorgesehen ist, zwei 
bis drei Absolvent des CAS-Programms zu gewinnen, die den Text für das Erklär-
video erarbeiten sollen.
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Auch organisatorische und finanzielle Fragen standen auf der Tagesordnung. 
Der Antrag für eine Administrationsperson wurde eingereicht; die erforderlichen 
Unterlagen wurden nachgereicht. Die Bewilligung durch das Auswärtige Amt steht 
noch aus. Parallel dazu wird an einem Antrag auf Finanzierung beim Eidgenössi-
schen Departement für Auswärtige Angelegenheiten gearbeitet; die Vizepräsiden-
tin steht hierzu im Austausch mit dem EDA.

Im Hinblick auf die weitere Planung wurde außerdem über das nächste Treffen 
des DACHL-Gremiums beraten. Zur Diskussion standen München im Oktober 
2026 sowie Winterthur am 5. und 6. November 2026 anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums von AkDaF. Zudem wurde festgehalten, dass Nadja Wulff zum 1. April 
die DACHL-Aufgaben seitens des FaDaF übernimmt und damit in diesem Gre-
mium die Nachfolge von Annegret Middeke antritt.

Das Seminar für DACH-Multiplikator:innen
Am 30. März fand die Vorauswahl der Kandidat:innen statt. Von den 69 Bewer-
ber:innen wurden 32 Kandidat:innen zu Auswahlgesprächen eingeladen. Die Aus-
wahlgespräche fanden zwischen dem 22. und dem 24. April statt. Die endgültige 
Auswahl erfolgte am 29. April. Die Kandidat:innen wurden anschließend über den 
Ausgang ihrer Bewerbung informiert.

Das nächste Treffen des DACHL-Gremiums
Das nächste Treffen des Gremiums findet am 5.–6. November 2026 in Winter-
thur statt.

Neue Mitgliedschaft

Für die geplante Online-Vertreter:innenversammlung im Herbst ist der Antrag 
des DL-Verbandes aus Kosovo zu begutachten. Der Verband soll seine Aktivitäten 
während der Online-Vertreterversammlung vorstellen.

IDV elektronisch

IDV-Magazin – Frühjahr 2026
Ein Ukraine-Sonderheft wird von Puneet Kaur, Klaus Redl, Edvinas Šimulynas 
und Veska Jónsdóttir vorbereitet und ist für den Sommer 2026 vorgesehen.
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(Sonder-)Hefte 2026
Die Ausgabe 15.5 „Vielfalt – Teil 3“ wird auf Grundlage bereits eingereichter Bei-
träge vorbereitet. Die redaktionelle Verantwortung übernehmen Monika Janicka, 
Julia Hußlein und Anja Häusler.

IDV-Magazin – Herbst 2026
Für das Themenheft „Lehrkräftestrategie“ ist eine Veröffentlichung im Herbst 
2026 geplant. Der Call for Papers wird bis zum 30.06.2026 veröffentlicht.

IDV-YouTube-Kanal
Im Bereich der digitalen Sichtbarkeit des IDV wurden weitere Schritte umgesetzt. 
Der IDV verfügt nun über einen eigenen YouTube-Kanal, auf dem künftig ausge-
wählte Videoformate, Gespräche und weitere audiovisuelle Beiträge des Verbandes 
zugänglich gemacht werden können.

Darüber hinaus wurde auf der IDV-Website ein Bereich „Mediathek“ eingerichtet. 
Dieser ist unter der Rubrik „Publikationen“ zu finden und soll künftig als zentrale 
Anlaufstelle für audiovisuelle Materialien des IDV dienen. Damit wird die digitale 
Präsenz des Verbandes erweitert und die Sichtbarkeit seiner Inhalte auf der Web-
site sowie über externe Plattformen gestärkt.

Sprachenpolitische Kommission des IDV (SpK)

Die Sprachenpolitische Kommission des IDV ist noch nicht wirksam tätig. Fol-
gende Personen haben ihre Bereitschaft bekundet, in der Sprachenpolitischen 
Kommission mitzuwirken: Susanne Rinner (USA), Hannes Schweiger (Österreich), 
Ana Bakuradze (Georgien), Irena Horvatić Bilić (Kroatien), Liana Triantafyllia 
Konstantinidou (Schweiz), Maha Jafarey (Pakistan) und Gisela Spindler (Brasilien).

Papia Dutta (Indien) sowie Yacouba Kiemde (Burkina Faso) bzw. alternativ Ibra-
him Keita (Mali) werden als weitere mögliche Mitglieder der Kommission ange-
fragt.
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Nächste Kontinentaltagung 2026

Die AATG-Tagung findet vom 11.07. bis 14.07.2026 in Boston statt. Im Vorfeld 
dieser Tagung findet die Kontinentaltagung Nordamerika statt. Sie wird als hyb-
ride Tagung am Goethe-Institut Boston durchgeführt. Der Präsident, die Vize-
präsidentin, die Generalsekretärin und der Schriftleiter werden an der Tagung 
teilnehmen. Der amerikanische, der kanadische und der mexikanische Verband 
werden an der Tagung beteiligt sein. Auch die Goethe-Institute aus diesen drei 
Ländern werden vertreten sein.

Der IDV dankt dem Goethe-Institut Boston für seine Gastfreundschaft. Das Motto 
der Tagung lautet „Deutsch im globalen Kontext“. Im Rahmen der Tagung wird 
Dr. Liana Konstantinidou den Keynote-Vortrag halten. Außerdem ist eine Podi-
umsdiskussion zum Thema „Vom Staatsbürger zum Weltbürger“ vorgesehen. Der 
IDV wird eine Vertretung des Auswärtigen Amtes zur Eröffnung einladen.

Regionaltagung/Delegiertenseminar

Unter dem Titel „Verbandsarbeit: Mit Medien und gemeinsame Projekte unter-
wegs in Lateinamerika“ ist für den 31. Juli 2026 eine Veranstaltung in São Paulo, 
Brasilien, geplant. Der entsprechende Antrag wurde vom Brasilianischen Deutsch-
lehrerinnen- und Deutschlehrerverband als Dachverband von acht Regionalver-
bänden eingereicht und vom IDV bewilligt. Die Schatzmeisterin wird den IDV-
Vorstand während der Tagung vertreten.

Zentralasiatische Tagung in Kasachstan

Der IDV hat Kontakt zu den Verbänden in Kasachstan, Kirgistan und Usbekistan 
aufgenommen. Die Tagung soll im September 2026 in Astana stattfinden, und der 
Vorstand ist dazu eingeladen. Die Organisator:innen haben ihr großes Interesse an 
Unterstützung durch den IDV bekundet.
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FIPLV

Zusammenarbeit mit dem FIPLV
Es wird berichtet, dass an der Organisation des FIPLV-Kongresses 2027 gearbei-
tet wird. Parallel dazu findet eine Abstimmung und Kommunikation zur IDK 2027 
statt. Monika Janicka ist Mitglied des Organisationsteams.

Joint project
Die Vizepräsidentin hat als Vertreterin des IDV am gemeinsamen Projekt mehrerer 
Verbände gearbeitet. Ziel ist es, ein Positionspapier zu verfassen, das sich für die 
Stärkung der Position der Lehrkräfte sowie der Mehrsprachigkeit einsetzt.

FIPLV-Kongress 2027
Christiane Neglyad (ÖDaF) ist die Tagungsmanagerin. Online-Treffen des Organi-
sationsteams finden alle 5-6 Wochen statt. An dem Call for Papers mit Fokus auf 
Mehrsprachigkeit arbeitet der wissenschaftliche Beirat. 

IDK 2027

Die IDK findet am 29.07.2027 im Anschluss an den FIPLV-Kongress in Wien statt. 
Es wird beim Auswärtigen Amt ein Antrag auf Förderung der IDK gestellt. Monika 
Janicka und Hannes Schweiger bereiten gemeinsam den Antrag im Mai vor. Der 
Antrag soll beim Auswärtigen Amt bis Ende August eingereicht werden.

Nächste Vorstandssitzungen

Boston, 8.–14.7.2026

Winterthur, 5.–6.11.2026

Abschluss

Der Präsident erklärte die Sitzung für geschlossen und dankte allen Beteiligten für 
die aktive Zusammenarbeit.
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Präsident
Benjamin Hedžić
Sarajewo, BOSNIEN-
HERZEGOWINA
hedzic@idvnetz.org

Vizepräsidentin
Monika Janicka
Lublin, POLEN
janicka@idvnetz.org

Generalsekretärin
Puneet Kaur
New Delhi, INDIEN
kaur@idvnetz.org

Schatzmeisterin
Veska Andrea Jónsdóttir
Reykjavik, ISLAND
jonsdottir@idvnetz.org

Schriftleiter
Edvinas Šimulynas
Vilnius, LITAUEN
simulynas@idvnetz.org

Expertin Österreich
Sonja Winklbauer
Wien
winklbauer@idvnetz.org

Experte Österreich
Klaus Redl
Wien
redl@idvnetz.org

Expertin Deutschland
Anja Häusler
Bochum
haeusler@idvnetz.org

Expertin Deutschland
Julia Hußlein
München
husslein@idvnetz.org

Expertin Schweiz
Liana Konstantinidou
Zürich
konstantinidou@idvnetz.org

Vilnius, LITAUEN, Juni 2026
Edvinas Šimulynas
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